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Vorlage an den Grossen Gemeinderat vom 29. Juni 2004 Nr. 4830 

Einfache Anfrage 

Einfache Anfrage Gallus Kappler: Umzäunung neuer Spielplatz Zil; Beantwortung 

Gallus Kappler reichte am 9. Mai 2004 die Einfache Anfrage „Umzäunung neuer Spielplatz 

Zil“ ein (vgl. Beilage). Der Stadtrat beantwortet die Einfache Anfrage wie folgt: 

Der neue Spielplatz im Zil konnte am 8. Mai 2004 mit einem kleinen Fest offiziell eröffnet 

werden. Er wird von den Kindern gut akzeptiert und entwickelt sich zu einem Treffpunkt im 

Quartier. Was die Sicherheit der Anlage betrifft, wurden entsprechende Fragen – wie immer 

in solchen Fällen – vorgängig seriös abgeklärt. So wurden die Sicherheitsfragen auf dem 

Spielplatz bei den aufgestellten Spielgeräten und insbesondere auch bei der Gestaltung der 

Umzäunung beachtet. Ziel war, die Sicherheit der Kinder zu gewährleisten und auch eine 

transparente, optisch mit den benachbarten Grünflächen des Schulhauses Zil und des Stras-

senraumes verbindende Situation zu schaffen. Damit insbesondere Kleinkinder keinen direk-

ten Zutritt zur Zilstrasse haben, wurde ein Zaun mit zwei quer verlaufenden Holzlatten er-

stellt. Dazwischen wurden zusätzlich zwei Drähte mit einem Abstand von 25 cm gespannt. 

Der geringe Abstand zwischen der Lattung und dem Boden dient als wirksames Hindernis 

für kleinere Kinder, die so nicht mehr auf die Strasse gelangen können. Zudem wird der 

Spielplatz mit einer zwar nicht durchgehenden, aber örtlich doch massiv wirkenden Rand-

pflanzung entlang des Zaunes versehen. Auch grenzt er nicht unmittelbar an die Zilstrasse, 

zwischen Spielplatz und Strasse ist das Trottoir.  

Besonders geachtet wurde auf die Gestaltung der Ein- und Ausgangsbereiche, welche wäh-

rend des Planungsprozesses von der Projektgruppe als grösste Gefahr beurteilt wurden. 

Deshalb sind lediglich zwei Zugangsbereiche realisiert worden, die keine direkte Möglichkeit 

bieten, auf den anliegenden Trottoirbereich zu gelangen. Damit ist eine zusätzliche Sicher-

heitsmassnahme, wie sie z.B. bei der Schulwegsicherung ebenfalls angewendet wird, ge-

währleistet. 
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Der Stadtpräsident: 
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Im Namen des Stadtrates 

Der Stadtschreiber: 
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